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Verfahrensgang

AG Saarbrücken, Beschl. vom 10.11.2020 – 129 F 150/20



OLG Saarland, Beschl. vom 05.05.2021 – 6 UF 181/20
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Rechtsgebiete

Zuständigkeit → Zuständigkeit in Ehe- und Kindschaftssachen



Ehe und andere familienrechtliche Lebens- und Risikogemeinschaften → Unterhalt

Leitsatz

Wurde das Eheaufhebungsverfahren vor dem 1. August 2022 eingeleitet und haben beide Ehegatten

ihren gewöhnlichen Aufenthalt in Deutschland, so sind gemäß Art. 100 Abs. 2 Brüssel IIb-VO﻿ in Verbindung

mit Art. 1 Abs. 1 lit. a)﻿, Art. 3 Abs. 1 lit. a erster Spiegelstrich Brüssel IIa-VO﻿ die deutschen Gerichte

international zuständig.

Haben beide Ehegatten ihren gewöhnlichen Aufenthalt im Inland, so findet gemäß Art. 15 EuUntVO in

Verbindung mit Art. 3 Abs. 1 HUntÜ 2007﻿ in Bezug auf den nachehelichen Unterhalt deutsche Recht

Anwendung. [LS der Redaktion]
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